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Wir engagieren uns
fir dich. Bauen Wege
in deine Zukunft.

Bei der Deutschen Bank kannst du die
Zukunft des Bankings mitgestalten. Egal ob
als Trainee oder Praktikant*in — du nimmst
von Anfang an deine Karriere selbst in die
Hand.

Erfahre aus erster Hand, wie unsere inklusive
und offene Unternehmenskultur neue Ideen
fordert, Innovationen vorantreibt und
splrbare Ergebnisse hervorbringt.

Wir investieren in deine Entwicklung, indem
wir dir die Unterstiitzung, die Fahigkeiten
und die Wege bieten, die du fur die
Gestaltung deiner Zukunft benétigst.

Du gibst alles flir deinen zuktinftigen Erfolg?
Wir auch.

Mehr erfahren:

Deutsche Bank




INTERVIEW 3

Paul ist Praktikant im
Chief Sustainability Office
(CSO) der Deutschen Bank
in Frankfurt am Main.

Warum hast Du Dich fiir das Praktikum im CSO der Deutschen Bank entschieden?
Ich sehe hier die Gelegenheit, die Gestaltung der Nachhaltigkeitsstrategie zu unterstiitzen,
denn das CSO steht an der Schnittstelle zwischen ambitionierten Nachhaltigkeitszielen und der
praktischen Umsetzung. Als Finanzdienstleister hat die Deutsche Bank eine Schliisselrolle bei
der Transformation von Wirtschaft und Gesellschaft und kann Kapital so lenken, dass es positive
gesellschaftliche und 6kologische Auswirkungen hat. Nachhaltigkeit hier voranzutreiben, wirkt
als eine Art Multiplikator und st68t damit auch notwendige Verdanderungen bei Unternehmens-
und Privatkund*innen an.

Wie erlebst Du das Arbeitsumfeld bei der Deutschen Bank?

Ich erlebe das Arbeitsumfeld als dynamisch und innovativ. Trotz der Grofie der Organisation
habe ich ein starkes Gefiihl der Gemeinschaft und des Zusammenhalts im Team erlebt. Es gibt
eine offene Kommunikationskultur, in der Ideen und Feedback wertgeschitzt werden. Die
Atmosphdre ist gepragt von einem starken Engagement fiir Exzellenz, aber auch von einer
Bereitschaft, neue Wege zu gehen und bestehende Denkmuster zu hinterfragen.

Ist das Praktikum so, wie Du es erwartet hast?
Das Praktikum hat meine Erwartungen in vielerlei Hinsicht tiber-

troffen. Besonders tiberrascht hat mich die Tiefe und Breite der P_ra:till:adhei;iesr DeutichfznfBatnk
L . . . sind ab dem 3. Semester in fas
Nachhaltigkeitsaspekte, die ich selbst mitgestalten kann und wie allen Bereichen moglich.
aktiv nach meinem Input gefragt wird. Beispielsweise bin ich mit Den genauen Zeitraum kannst
diversen Stakeholdern in der Bank im Austausch, um den Status Du individuell abstimmen.
L. . ) X . K Informieren und bewerben
Quo hinsichtlich Nachhaltigkeitsthemen in ihrer Abteilung zu auf der Karriere-website der

erfragen. Hier ist mir aufgefallen, dass bankweit auf einen groflen Deutschen Bank unter
Wissensschatz zurlickgegriffen werden kann, um gemeinsam Initi-
ativen voranzutreiben.

Welchen Rat wiirdest Du zukiinftigen Praktikant*innen geben?

Seid proaktiv, stellt Fragen und nutzt jede Chance, so viel wie moglich zu lernen — nicht nur
in eurem direkten Arbeitsbereich, sondern auch dariiber hinaus. Sucht den Austausch mit
Kolleg*innen und Fiihrungskraften, um Einblicke in verschiedene Bereiche der Bank zu gewin-
nen.


http://careers.db.com
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GRUSSWORT

Liebe Studierende im ersten Semester,

willkommen am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften der Goethe-Universitit. Sie haben
die richtige Wahl getroffen.

Thr erstes Semester wird viel Neues bringen, nicht nur neue Menschen, sondern auch das
Gefiihl ,Universitdt“ mit vielen Freiheiten und Selbstverantwortung. Wir freuen uns
sehr, Sie bald auf unserem wunderschénen Campus zu treffen. Alle Kolleginnen und Kol-
legen am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften méchten Thnen den Start in Thr Studium
so positiv und angenehm wie moglich gestalten.

Nutzen Sie die einmaligen Chancen, die Thnen die Studienzeit in Frankfurt bietet. Werden
Sie Teil dieser Universitat, insbesondere durch Thre Mitarbeit bei Vorlesungen und Semi-
naren sowie durch Thr Engagement in unseren zahlreichen studentischen Initiativen
(ab S. 33).

Eine erste Orientierung bietet Thnen die Einfiihrungswoche (E! Woche) mit unseren
studentischen Mentorinnen und Mentoren, die Sie durch das Programm fiihren, Thnen
helfen, einander kennenzulernen und Thnen den Campus sowie die Stadt Frankfurt
zeigen werden. Wichtig ist auch der Mathematik-Vorkurs, in dem Sie Thre Mathematik-
Kenntnisse auffrischen konnen.

Der vorliegende Erstsemesterleitfaden beantwortet Thnen die typischen Fragen zu Studi-
enbeginn. Fiir alle weiteren Fragen gibt es die passenden Ansprechpersonen (S. 38-43)

sowie unsere Internetseite unter: www.wiwi.uni-frankfurt.de/studium

Ich wiinsche Thnen einen grofRartigen Start an unserem Fachbereich und viel Erfolg fiir
Thr Studium.

Thr Studiendekan Andreas Hackethal


http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/studium
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MIT GEZIELTEN SERVICES
ZUM STUDIENERFOLG

Die Abteilung ,Studierendenservice” im Dekanat Wirtschaftswissenschaften steht Thnen,
den Studierenden unseres Fachbereichs, wihrend der gesamten Studienzeit unterstiitzend
zur Seite. Unsere Serviceangebote begleiten Sie tatsdchlich ,von der Einfithrungswoche bis
zum Studienabschluss”.

Zielsetzung unseres Teams ist IThre Zufriedenheit und die Sicherung Ihres Studienerfolges.
Wichtig dafiir ist, dass Sie unsere Angebote nutzen und sich frithzeitig bei unseren Anlauf-
stellen oder tiber unsere Website informieren (Seite 38-43).

Bei Fragen zu Threm Studium, insbesondere wenn Probleme auftreten, wenden Sie sich
bitte an die Studienfachberatung. Unser Team aus studentischen Hilfskradften und erfah-
renen Studienfachberater*innen hilft Thnen gerne und selbstverstandlich vertraulich wei-
ter. Sie erhalten hier Unterstiitzung u.a. bei Fragen zur Studiengestaltung, Lernstrategien,
Erstellung personlicher Studienpldne, Bildung von Schwerpunkten oder der Wahl der
Module. Auch bei anderen studienrelevanten Themen wie Priifungsangsten und sonstigen
Hindernissen kénnen Sie sich an uns wenden.

Daneben erwarten Sie bei unseren Angeboten auch tolle Veranstaltungsformate, iiber die
Sie in diesem Leitfaden bereits mehr erfahren.

Wir freuen uns auf Sie!

Thre Abteilung Studierendenservice
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CHECKLISTEN ZUM STUDIENBEGINN

CHECKLISTE
VOR VORLESUNGS-
BEGINN

Erstsemesterleitfaden lesen

An der E! Woche teilnehmen

Drei Wochen vor Vorlesungsbeginn erhalten Sie in der Einfiihrungswoche wichtige Informationen fiir ein
erfolgreiches Studium und kntipfen Kontakte zu lhren Mitstudierenden!
Falls Sie nicht teilnehmen kénnen, wenden Sie sich bitte an die Studienfachberatung (siehe S.38).

Internationals sollten zuséatzlich die Orientierungsveranstaltung des Global Office besuchen:
https://goethe.link/Orientierungsprogramm

Mathe-Vorkurs besuchen

Im Vorkurs lernen Sie die Grundlagen fiir das Modul ,Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaften”.
AuBerdem erhalten Sie Gelegenheit, lhr Schulwissen aufzufrischen und zu erganzen.
Sie kénnen auch ohne vorherige Anmeldung am Mathematik-Vorkurs teilnehmen.

Wir empfehlen dringend die Teilnahme am Mathe-Vorkurs.
Sollten Sie an den Terminen verhindert sein, bietet Ihnen der Online Mathematik-Briickenkurs die
Maglichkeit, allgemeine Mathematikkenntnisse aufzufrischen (ohne einen Bezug zu Wirtschaftsfragen).

Dieser ist kostenlos, lediglich eine Registrierung ist notwendig: www.omb.uni-frankfurt.de

Antrag auf Zulassung zur Bachelorpriifung unterschreiben und einreichen ‘

Einmalig zu Beginn des Studiums mussen Sie den Antrag auf Zulassung zur Bachelorprifung inner-
halb einer bestimmten Frist einreichen, damit Sie sich zu Priifungen anmelden kénnen. Bitte reichen
Sie den Antrag per E-Mail im Priifungsamt ein: pruefungsamt@wiwi.uni-frankfurt.de

Ab Semesterbeginn finden Sie den Antrag online unter: wiwi.uni-frankfurt.de/downloads


https://goethe.link/Orientierungsprogramm
mailto:pruefungsamt%40wiwi.uni-frankfurt.de?subject=
http://wiwi.uni-frankfurt.de/downloads

CHECKLISTEN ZUM STUDIENBEGINN

Goethe-Card validieren

Die Goethe-Card fungiert u.a. als Studierendenausweis, Semesterticket und Bibliothekskarte. An Geld-
aufwertern lasst sich Guthaben auf die Karte laden. So konnen Sie in der Mensa bezahlen und erhalten
die vergiinstigten Studierendenpreise.

Validieren (also ,gliltig machen”) I&sst sich die Goethe-Card an mehreren Standorten auf dem Campus:

goethe.link/validieren

Bei Problemen kontaktieren Sie bitte das Hochschulrechenzentrum (HRZ).

Mit der Priifungsordnung vertraut machen

Die Prfungsordnung regelt den Ablauf Ihres Studiums und lhrer Priifungen.
Ihre Priifungsordnung finden Sie unter , Studiengangspezifische Materialien” auf unserer Webseite:

wiwi.uni-frankfurt.de/downloads

Bitte beachten: es gibt gegenwartig zwei Prifungsordnungen. Sie studieren gemaR der Priifungsordnung
von 2022. Fragen zur Priifungsordnung konnen Sie wahrend der Informationsveranstaltung stellen oder
Sie wenden sich an die Studienfachberatung Bachelor (siehe Seite 39).

Merkblatter und weitere Informationen des Priifungsamts lesen

Das Prifungsamt hat wichtige Informationen fiir Sie kompakt zusammengefasst. Informationen u.a. zur
Krankmeldung, zum Klausurablauf oder zum Anmeldeverfahren finden Sie unter:

wiwi.uni-frankfurt.de/pruefungsorganisation
wiwi.uni-frankfurt.de/downloads

In QIS/LSF einloggen

QIS/LSF ist das System zur Selbstverwaltung Ihres Studiums. Hier finden Sie das Vorlesungsverzeichnis,
Sie kdnnen sich u.a. zu Priifungen an- und abmelden, Ihre Noten einsehen oder lhre Adresse &ndern.

Melden Sie sich mit Ihren HRZ-Zugangsdaten an:

gis.server.uni-frankfurt.de

Eine Anleitung zur Priifungsanmeldung finden Sie hier:

goethe.link/anleitungpruefungsanmeldung


https://www.rz.uni-frankfurt.de/89003761/Validierer_Standorte_und_Gültigkeit_für_Studierende
http://wiwi.uni-frankfurt.de/downloads
http://wiwi.uni-frankfurt.de/pruefungsorganisation
http://wiwi.uni-frankfurt.de/downloads
http://qis.server.uni-frankfurt.de
http://goethe.link/anleitungpruefungsanmeldung

MIT
VORLESUNGS-

BEGINN

Den persdnlichen Stundenplan erstellen

Mit hrem persdnlichen Stundenplan organisieren Sie Ihren Studienalltag. Auch die Zeiten fiir einen maglichen
Wirtschaftssprachkurs (S. 27) tragen Sie dort ein.

Laut Anlage C der Priifungsordnung (Exemplarischer Studienverlaufsplan) sind fiir das 1. Semester folgende 4
Module vorgesehen: Einfiihrung in die Volkswirtschaftslehre (OVWL), Grundlagen der Wirtschaftspadagogik
(OWIP), Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaften (OMAT) und Statistik (OSTA).

Ein Modul besteht in der Regel aus einer Vorlesung und einem Tutorium oder einer Ubung. Alle Zeiten und
weitere Informationen zu den einzelnen Modulen finden Sie im Vorlesungsverzeichnis:
gis.server.uni-frankfurt.de

Bitte beachten Sie: Wahlen Sie im Vorlesungsverzeichnis bitte die Vorlesungen im Abschnitt mit dem Hinweis
,P0 2022". Nur dort finden Sie die Module Ihrer Priifungsordnung (PO). Unter , Orientierungsabschnitt” finden
Sie drei Kategorien: Vorlesungen, Ubungen und Tutorien. Filr die Vorlesungen benétigen Sie immer alle ange-
gebenen Termine. Fiir die Tutorien stehen mehrere Termine zur Auswahl, aus denen Sie sich jeweils einen
Termin aussuchen. Ob eine Anmeldung zu den Tutorien oder Ubungen erforderlich ist, wird in der jeweils
ersten Vorlesung bekannt gegeben.

Fiir Internationale Studierende werden zusatzliche Tutorien angeboten (siehe Vorlesungsverzeichnis).

Ein individueller Stundenplan ko z.B.so l

p

= o vestay | woon | Domersg | —rrtag

m Tutorium OSTA OWIP Tutorium OMAT

1214 une [EETIS 0STA 0STA (bung OSTA OMAT

[ 14-16 unr RSNV OMAT

m OVWL Ubung OMAT Ubung OVWL

*OWIP: alle zwei Wochen

Denken Sie auch daran, Zeiten fir das Selbststudium einzuplanen. Das bedeutet, dass Sie alleine oder in
Lerngruppen den Stoff der Vorlesungen vor- und nachbereiten und fiir Priifungen lernen.


http://qis.server.uni-frankfurt.de

11

Uber Fristen und Regelungen informieren

Sie sind verpflichtet, sich regelmaBig iber geltende Regelungen, aktuelle Fristen sowie wichtige
Bekanntmachungen zu informieren. Rufen Sie daher Ihre studentischen E-Mails ab und besuchen Sie
die Website des Fachbereichs und beachten Sie die Informationen im Vorlesungsverzeichnis.

www.wiwi.uni-frankfurt.de/studium

https://goethe.link/vorlesungsverzeichnis

Die studentische E-Mail-Adresse abrufen

Offizielle Informationen der Universitat, insbesondere des Priifungsamts, erhalten Sie tber Ihre studen-
tische E-Mail-Adresse des Hochschulrechenzentrums (HRZ).

Rufen Sie diese E-Mails regelmaRig ab, entweder mithilfe eines E-Mail-Programms oder tiber das Weblogin:
webmail.server.uni-frankfurt.de

Vorsicht! Richten Sie keine E-Mail-Weiterleitung ein!
Manche E-Mail-Anbieter stufen E-Mails der Universitat als Spam ein und zeigen diese noch nicht einmal
in einem Spam-Ordner an. Sie erfahren dann nie, dass die Universitat Sie kontaktiert hat!

Bitte beachten!

Leider ist in den Webmail-Einstellungen als Standardwert eingestellt, dass Anhdnge in den gesendeten
Nachrichten nicht gespeichert werden. Die Anhdnge werden aber dennach zugestellt. Sie konnen dies in
den Webmail-Einstellungen andern: https://goethe.link/webmail-handbuch

Goethe-Uni App nutzen

Die Goethe-Uni App vereint zahlreiche Services fiir Studierende in einer App. Sie kdnnen hier auf Ihren
Stundenplan, lhre Noten, |hr Deutschlandticket, |hr Bibliothekskonto, unsere Jobbdrse, das Vorlesungs-
verzeichnis, Mensapldne zugreifen und sich sogar tiber den Campus navigieren lassen:

https://goethe.link/Goethe-App

Auf dem Campus und am Fachbereich orientieren

Viele Anlaufstellen haben Sie bereits wahrend der E! Woche kennengelernt. Die wichtigsten Ansprech-
personen am Fachbereich finden Sie ab Seite 38.

Dariiber hinaus bietet Ihnen der Studierendenkompass einen Uberblick zu den Beratungsstellen und
Informationen zum Campusleben:

www.wiwi.uni-frankfurt.de/studium/service-beratung/studierenden-kompass.html

Auch der digitale ,Wegweiser fiir Erstsemester” der Universitat enthalt eine Reihe van Anlaufstellen und
Angeboten der Universitét, etwa dem Hochschulsport. goethe.link/wegweiser


http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/studium
https://goethe.link/vorlesungsverzeichnis
http://webmail.server.uni-frankfurt.de
https://goethe.link/webmail-handbuch
https://goethe.link/Goethe-App
http://goethe.link/wegweiser

@ Bei OLAT anmelden

Unterlagen zu vielen Vorlesungen (z.B. Skripte und Ubungsaufgaben) finden Sie auf der Lernplattform
OLAT: olat.server.uni-frankfurt.de

Dort loggen Sie sich mit Ihrem HRZ-Account ein. Unter der Rubrik , OLAT-Schnellstart-Links” finden Sie
das Stichwort ,Katalog”. Hier klicken Sie sich wie im Vorlesungsverzeichnis zu lhren Veranstaltungen
durch und schreiben sich in die OLAT-Kurse ein.

Wie Sie sich in einen Kurs einschreiben sowie ein Handbuch und weitere hilfreiche Informationen finden
Sie unter der Registerkarte , Anleitungen”.

Vorlesungsunterlagen besorgen

Skripte (Unterlagen, die Ihnen die Lehrenden bereitstellen) helfen Ihnen, die Vorlesungen nachzubereiten.
Ubungsaufgaben sollen Sie dazu anregen, sich aktiv mit dem Stoff auseinanderzusetzen. Oft werden auch
zusatzliche Materialien wie Formelsammlungen angeboten. Die meisten Unterlagen finden sich auf der
Lernplattform OLAT.

Zu den Priifungen anmelden

Die Prifungen finden in der Regel in den ersten beiden Wochen der vorlesungsfreien Zeit statt.

Um an den Prifungen teilnehmen zu diirfen, missen Sie sich jedes Semester und fiir jede einzelne
Priifung innerhalb einer festgesetzten Frist anmelden.

Die Anmeldung erfolgt online tiber QIS/LSF. Fristen und Anmeldebedingungen finden Sie fiir jedes
Modul im Vorlesungsverzeichnis. Bei Problemen wenden Sie sich bitte unverztiglich per E-Mail an das
Prifungsamt Wirtschaftswissenschaften mit Ihrer Matrikelnummer, einer Problembeschreibung und
einem Screenshot (pruefungsamt@wiwi.uni-frankfurt.de).

Es gibt keine Abschlusspriifung am Ende Ihres Studiums. Die Summe der Modulpriifungen des Qualifizie-
rungsabschnitts im Bachelorstudiengang Wirt-schaftswissenschaften einschlieRlich der Bachelorarbeit
bilden die Bachelorpriifung.


http://olat.server.uni-frankfurt.de
mailto:pruefungsamt%40wiwi.uni-frankfurt.de?subject=
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Lerngruppen bilden

Die Erfahrung zeigt, dass Sie leichter durchs Studium kommen werden, wenn Sie sich in Lerngruppen
zusammenschlieRen. Zur Bildung von Lerngruppen kénnen Sie z.B. gleich die persénlichen Kontakte aus
der E! Woche aktivieren oder Sie nutzen die Lerngruppenplattform der Fachschaft (S. 37). Eine Lerngruppe
sollte aus drei bis sechs Personen bestehen. Wichtige Grundsétze fiir produktive Lerngruppen finden Sie
unter: goethe.link/Lerngruppen

Fiir die Arbeit in Ihren Lerngruppen stehen Ihnen unter anderem die Gruppenarbeitsraume in der Biblio-
thek Recht und Wirtschaft (BRuW, Seite 43).

Klausureinsichten wahrnehmen

Wenn Sie eine Klausur geschrieben haben, besteht die Maglichkeit Ihre bewertete Klausur einzusehen
und die Bewertung nachzuvollziehen. Die Einsichtstermine werden nach Bekanntgabe der jeweiligen
Noten vertffentlicht unter:
www.wiwi.uni-frankfurt.de/studium/pruefungsorganisation/einsichtstermine

An einer Bibliotheksfiihrung teilnehmen

Die Bibliothek Recht und Wirtschaft (BRuW) stellt die Literatur fiir die Fachbereiche Rechtswissenschaft
und Wirtschaftswissenschaften zur Verfligung und ist ein gern genutzter Lernort. (S. 43)

RegelmaRig werden Fiihrungen und Schulungen angeboten. Termine und Online-Einfiihrungen finden Sie
hier: www.ub.uni-frankfurt.de/benutzung/literatursuche.html

Uber studentische Initiativen informieren

Studentische Initiativen beleben Ihre Studienzeit und bieten lhnen Gelegenheit, sich zu engagieren und
mit anderen Studierenden auszutauschen.

Ab S. 33 finden Sie eine Ubersicht der studentischen Initiativen am Fachbereich Wirtschaftswissen-
schaften.

Durch Evaluationen die Lehre aktiv mitgestalten

Ihr Feedback zu unseren Lehrveranstaltungen ist ein wichtiger Beitrag zur Qualitatssicherung unseres
Lehrangebotes. Zum Ende des Semesters werden Sie daher gebeten, |hre Eindriicke in der Lehrevaluation
zu schildern. lhre Antworten werden, nattirlich in anonymer Form, an die Lehrenden weitergegeben —
sowohl Lob als auch konstruktive Kritik sind sehr hilfreich.

Die besten Lehrenden der letzten Jahre finden Sie hier: www.wiwi.uni-frankfurt.de/lehrevaluation
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http://goethe.link/Lerngruppen
http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/studium/pruefungsorganisation/einsichtstermine
https://www.ub.uni-frankfurt.de/benutzung/literatursuche.html
http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/lehrevaluation
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Uber Finanzierungsmoglichkeiten informieren

Es gibt zahlreiche Mdglichkeiten, wie Sie lhr Studium finanzieren kénnen, z. B. durch BAfdG, tber Stipen-
dien oder durch Nebenjabs.

Aktuelle Stellenausschreibungen des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften fiir studentische Hilfs-
krafte (Hiwis) finden Sie auf folgender Website: www.wiwi.uni-frankfurt.de/hiwi-jobs

Informationen zum Bafdg erhalten Sie beim Studierendenwerk:
www.swiffm.de/bafoeg/bafoeg-informationen

Informationen zu Stipendien finden Sie unter: www.wiwi.uni-frankfurt.de/stipendien

Beim Career Service iiber Angebote informieren

Der Career Service unterstiitzt Studierende dabei, sich frithzeitig mit Fragen der Karriereentwicklung und
Berufswahl auseinanderzusetzen und hilft, den Ubergang in das Berufsleben zu begleiten.

Dazu bietet der Career Service individuelle Beratung und (Online-)Workshops zu unterschiedlichen
Themen an. www.career.uni-frankfurt.de

Wegweiser lesen

Der Wegweiser enthalt wichtige Hinweise und gibt weitere Tipps rund um das Studium.
https://em.1kcloud.com/ep16020f2344af63/#0

Fiir Internationale Studierende

Orientierungsprogramm fiir Internationale Studierende besuchen
https://goethe.link/orientierungsprogramm

Tutorien fiir Internationale Studierende belegen
https://goethe.link/tutorien20241

Bei Problemen friihzeitig die Studienfachberatung aufsuchen
www.wiwi.uni-frankfurt.de/studienfachberatung

Bei Fragen zu Visum, Finanzierung des Studiums und vielem mehr
sich beraten lassen
https://goethe.link/international-student-services



http://www.swffm.de/bafoeg/bafoeg-informationen
http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/stipendien
http://www.career.uni-frankfurt.de
https://em.1kcloud.com/ep16020f2344af63/#0
https://goethe.link/orientierungsprogramm
https://goethe.link/tutorien20241
http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/studienfachberatung
https://goethe.link/international-student-services

TERMINUBERSICHT

TERMINUBERSICHT (ohne Priifungen)

22.09. - 24.09.2025
29.09. - 09.10.2025
09.10.2025
13.10.2025

ab 13.10.2025

29.10.2025
ab 04.11.2025
07.11.2025
25.11.2025
02. +03.12.2025
04.12.2025
13.02.2026
06.03.2026
13.04.2026

Einfiihrungswoche (E! Woche)
Mathematik-Vorkurs
UNISTART-Begriiungsveranstaltung
Vorlesungsbeginn Wintersemester 2025/26
wichtige Informationsveranstaltungen:
der Einladungsversand erfolgt an die studentische Mailadresse
www.wiwi.uni-frankfurt.de/info-veranstaltungen
Women & Academia, goethe.link/women-academia
Bachelor meets Business (siehe S. 31)

DIES ACADEMICUS
Dean'’s List-Ehrung & Business Talk
Mentorenrecruiting fiir die E!Woche
ENTER_ZUKUNFT_Wiwi Jobmesse im Horsaalzentrum
Vorlesungsschluss Wintersemeser 2025/26
Bachelor-Graduierungsfeier

Vorlesungsbeginn Sommersemester 2026

DIES ACADEMICUS 2025

Die Festveranstaltung Dies academicus gibt Einblicke in die vielfdltigen E
Aktivitaiten am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften (BegriilSung neuer ¥
Professor*innen, Ehrungen und Auszeichnungen in Forschung und Lehre =]

sowie fiir innovative studentische Projekte).

7. NOV. 2025

 18-20 UHR
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http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/info-veranstaltungen
http://goethe.link/women-academia
http://goethe.link/diesacademicus

16 DAS BACHELORSTUDIUM

DAS BACHELORSTUDIUM (vVollzeitstudium)

ABLAUF DES STUDIUMS

DREI WOCHEN VOR

VORLESUNGSBEGINN Einfiihrungswoche und Mathematik-Vorkurs

¢ 9 Orientierungsmodule in maximal 3 Semestern

1.+ 2. SEMESTER

schaftspadagogische Grundlagen

e Mathematische, statistische, volks- und betriebswirtschaftliche sowie wirt-

QUALIFIZIERUNGSABSCHNITT

o 5 volks- und betriebswirtschaftliche Basismodule
o 1 ¢konometrisches Basismodul (schwerpunktbezogen)

3.+ 4. SEMESTER

e 2 Pflichtmodule in dem gewahlten Schwerpunkt

Economics — Finance & Accounting — Management

e 1 wirtschaftspadagogisches Basismodul

¢ 1 wirtschaftspadagogisches Pflichtmodul inkl. Praktikum

STUDIENRICHTUNG I* STUDIENRICHTUNG I1*

e 3 Wahlpflichtmodule im Studien- °
schwerpunkt .
o 1 Pflichtmodul in Wirtschafts-
5.+ 6. SEMESTER . )
padagogik o
e 1 Modul in Recht .
¢ 1 Optionalmodul (verpflichtend) o
o | Wirtschaftspadagogisches Seminar
® Bachelorarbeit .

Module im Allgemeinen Fach

1 Pflichtmodul in Wirtschaftspa-
dagogik

1 Modul in Recht

1 Optionalmodul (verpflichtend)
1 Wirtschaftspadagogisches
Seminar

Bachelorarbeit

* Bereits vor der Anmeldung zur 1. Priifung muss im Zulassungsantrag zur Bachelorpriifung die Studienrichtung gewahlt werden.

Weitere Informationen dazu siehe ab Seite 18.

ZEITLICHER RAHMEN

Orientierungsabschnitt

Regelstudienzeit: 2 Fachsemester 1 Fachsemester:
Maximale Studiendauer: 3 Fachsemester

Gesamtes Studium

Regelstudienzeit: 6 Fachsemester

Maximale Studiendauer: 9 Fachsemester 1 Credit Point (CP):

30 Credit Points (CP) =

900 Stunden = ca. 40 Stunden pro
Woche (inklusive Vor- und Nachbe-
reitung sowie 3 Wochen Urlaub)

30 Arbeitsstunden



DAS BACHELORSTUDIUM

DER ORIENTIERUNGSABSCHNITT (1./2. ES)

1. Fachsemester

- thechsemeser
mmmm

OVWL Einfiihrung in die Volkswirtschaftslehre V, T

owIP Grundlagen der Wirtschaftspadagogik A 3 5
OMAT Mathematik fur Wirtschaftswissenschaften vV, T 6 10
OSTA Statistik v, T 6 10

2. Fachsemester

e
e — = R

OMAR Marketing V., T

OFIN Finanzen 1 V. T 3 5
OPPE Philosophie, Politik und Wirtschaft V, T 3 5
OMIK Mikrookonomik 1 V, T 6 10
0ACC Accounting V, T 3 5

Abkiirzungen: CP = Credit Points, V: Vorlesungsstunden pro Woche, T: Tutoriumsstunden pro Woche, U: Ubungsstunden pro Woche

¢ Der Orientierungsabschnitt muss nach drei Semestern erfolgreich abgeschlossen sein.

¢ Alle Veranstaltungen des Orientierungsabschnitts finden jedes Semester statt.

¢ Nicht bestandene Orientierungsmodule (O-Module) kénnen hochstens zweimal wie-
derholt werden (d.h. maximal 3 Versuche).

¢ Bestandene Priifungen konnen nicht wiederholt werden.

e Sobald OMAT, OSTA und weitere O-Module im Umfang von 25 CP bestanden sind
(d.h. insgesamt 45 CP), konnen bereits Basismodule und Wahlpflichtmodule bzw.
Module des Allgemeinen Fachs aus dem Qualifizierungsabschnitt belegt werden.

¢ Die Noten des Orientierungsabschnitts gehen nicht in die Abschlussnote ein (d.h. in
die Gesamtnote der Bachelorpriifung). Sie sind aber relevant bei der Bewerbung auf
ein Auslandsemester und konnen bei der Bewerbung fiir ein Masterstudium sowie fiir
Praktika und Hiwi-Stellen relevant sein.

e Wer nach 3 Fachsemestern den Orientierungsabschnitt nicht erfolgreich abgeschlos-
sen hat, verliert seinen Priifungsanspruch an der Goethe-Universitdt und darf diesen
Studiengang (und in der Regel den Studiengang Wirtschaftswissenschaften) hier nicht
mehr weiterstudieren.

e Fiir Studierende im 3. Fachsemester werden unter bestimmten Voraussetzungen Wie-
derholungspriifungen im selben Semester angeboten:
www.wiwi.uni-frankfurt.de/wiederholungspruefungen
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DAS BACHELORSTUDIUM

DER QUALIFIZIERUNGSABSCHNITT (3.-6. ES)

Im Qualifizierungsabschnitt vertiefen Sie Thre wirtschaftswissenschaftlichen und wirt-
schaftspadagogischen Kenntnisse. Zudem entscheiden Sie sich fiir einen Schwerpunkt
und belegen je nach gewdhlter Studienrichtung Wahlpflichtmodule in Threm Schwer-
punkt oder in einem allgemeinen Fach.

Sie lernen aulerdem die Grundlagen der Unterrichtsplanung und -durchfiihrung ken-
nen und werden somit in die Lage versetzt, einzelne Unterrichtsmethoden themen- und
situationsgerecht auszuwahlen. Zudem erlernen Sie die quantitativen und qualitativen
Analysemodelle und Methoden der empirischen Berufsbildungs- und Lernforschung.

Thre neu erworbenen Kenntnisse wenden Sie im Rahmen eines vierwochigen Prakti-
kums in einer kaufménnischen Schule oder in einer Aus- oder Weiterbildungsabteilung
eines Betriebes an. Die Schule oder den Betrieb wahlen Sie selbst aus. Pro Woche miis-
sen Sie 18 Stunden im Unterricht bzw. in der Ausbildungsabteilung hospitieren. Wir
empfehlen, moglichst eine Lerngruppe zu begleiten. Sie erhalten dadurch einen besseren
Einblick in die Gruppenstruktur und die Prozesse, die dort ablaufen. Ein eigener Unter-
richtsversuch bzw. eine eigene Unterweisung wird zwar nicht vorgeschrieben. Wenn
Thnen die Moglichkeit aber angeboten wird, sollten Sie die Chance nutzen.

Schlieflich absolvieren Sie Thr wirtschaftspadagogisches Seminar, das Sie auf die Erstel-
lung der Bachelorarbeit vorbereitet.

Thr Bachelorstudium miissen Sie innerhalb von 9 Fachsemestern abschlieRen. Sollten
Sie Prifungen nicht bestehen oder Thr Studium nicht ordnungsgemal3 durchfiihren kon-
nen (z.B. wegen Krankheit), wenden Sie sich bitte friihzeitig an die Studienfachberatung
(siehe S. 39).




DAS BACHELORSTUDIUM

SCHWERPUNKTE

Zu Beginn des Qualifizierungsabschnitts entscheiden Sie sich, welchen Schwerpunkt Thr
wirtschaftspadagogisches Studium erhalten soll.

Folgende Schwerpunkte stehen zur Auswahl:

* ECONOMICS (VWL)
* FINANCE & ACCOUNTING (BWL)
* MANGEMENT (BWL)

Je nach gewdhltem Schwerpunkt unterscheiden sich die Studienverlaufsplane im 3. und
4. Semester. Die jeweiligen Pliane finden Sie auf dieser und der nachsten Seite. Nicht
bestandene Pflichtmodule konnen maximal zweimal wiederholt werden (d.h. Sie haben
maximal 3 Versuche). Der Wechsel des Schwerpunktes ist einmal mdglich, solange eine
Priifung noch nicht endgiiltig nicht bestanden wurde. Ein Schwerpunktwechsel fiithrt zu
einer Verlangerung des Studiums, weshalb ein Besuch bei der Studienfachberatung (siche
S. 39) empfohlen wird.

SCHWERPUNKT ECONOMICS

3. Fachsemester

[ Akronym | Veranstatung mmn

BWIP Bedingungen und Strukturen beruflichen Lernens v, 0, M 4

BOEE Okonometrie Economics v, 0, M 4 6
BMGT Management 1 ALY 4 6
BMAK Makrodkonomik 1 v, U, M 7 12

mmmm

BWIN Wirtschaftsinformatik 1 v, 0, M 4

BACC Accounting 1 VARY 4 6
BFIN Finanzen 2 v, 0, M 4 6
PMIK Mikrodkonomik 2 v, 0, M 4 6
PMAK Makrogkonomik 2 v,0,M 4 6
PKUM Fragen des Unterrichts und der Unterweisung (Teil 1) 1] 2

Abkiirzungen: CP = Credit Points, V: Vorlesungsstunden pro Woche, U: Ubungsstunden pro Woche, M: Mentoriumsstunden pro Woche,
S: Seminarstunden pro Woche

* PMIK und PMAK diirfen erst belegt werden, wenn der Orientierungsabschnitt bestanden ist. Empfohlene Vorkenntnisse: BMAK
* PKUM darf erst belegt werden, wenn der Orientierungsabschnitt bestanden ist. Empfohlene Vorkenntnisse: BWIP
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20 DAS BACHELORSTUDIUM

SCHWERPUNKT FINANCE & ACCOUNTING

3. Fachsemester

BWIP Bedingungen und Strukturen beruflichen Lernens v, 0, M 4 6
BACC Accounting 1 v, 0, M 4 6
BOEF Okonometrie Finance v, 0, M 4 6
BFIN Finanzen 2 v, UM 4 6
BWIN Wirtschaftsinformatik 1 v, 0, M 4 6

4. Fachsemester

BMGT Management 1 v, 0, M 4 6
BMAK Makrotkonomik 1 v, 0, M 7 12
PFIN Finanzen 3 v, 0, M 4 6
PACC Accounting 2 v, 0, M 4 6
PKUM Fragen des Unterrichts und der Unterweisung (Teil 1) U 2

* PFIN und PACC diirfen erst belegt werden, wenn der Orientierungsabschnitt bestanden ist. Empfohlene Vorkenntnisse: BFIN und BACC
* PKUM darf erst belegt werden, wenn der Orientierungsabschnitt bestanden ist. Empfohlene Vorkenntnisse: BWIP

SCHWERPUNKT MANAGEMENT

3. Fachsemester

Veranstaltung

BWIP Bedingungen und Strukturen beruflichen Lernens v, 0, M
BACC Accounting 1 v, U, M

BOEM Okonometrie Management v, U, M
BMGT Management 1 v, U, M
BWIN Wirtschaftsinformatik 1 v, 0 M

| form | Daver | cP_|
6
6
6
6
6

O O N O

4. Fachsemester

BFIN
BMAK
PMGT
PWIN
PKUM

Veranstaltung
Finanzen 2
Makrodkonomik 1
Management 2

Wirtschaftsinformatik 2

Fragen des Unterrichts und der Unterweisung (Teil 1)

| Form | Daver | CP_|
6

v, 0, M 4

v, 0, M 7 12

v, 0, M 4

v,oM 4 6
U 2

*PMGT und PWIN diirfen erst belegt werden, wenn der Orientierungsabschnitt bestanden ist. Empfohlene Vorkenntnisse: BMGT fiir
PMGT und BWIN fiir PWIN
* PKUM darf erst belegt werden, wenn der Orientierungsabschnitt bestanden ist. Empfohlene Vorkenntnisse: BWIP



STUDIENRICHTUNGEN

Im ersten Semester entscheiden Sie sich beim Ausfiillen des Antrags auf Zulassung
zur Bachelorpriifung bereits fiir eine Studienrichtung. Beide Studienrichtungen sind
berufsqualifizierend und bilden die Grundlage fiir ein Masterstudium der Wirtschaftspa-
dagogik. Die Studienrichtung kann spatestens im fiinften Semester auf Antrag einmal
gewechselt werden, wenn in der urspriinglich gewahlten Studienrichtung die Prifung
noch nicht endgiiltig nicht bestanden wurde.

STUDIENRICHTUNG | vertieft den gewahlten wirtschaftswissenschaftlichen Studien-
schwerpunkt durch Wahlpflichtmodule.

InSTUDIENRICHTUNG 11 wéhlen Sie ein allgemeines Fach. Zur Auswahl stehen:

- Deutsch - Katholische Religion
- Englisch - Mathematik

- Evangelische Religion - Spanisch

- Franzosisch - Sport

Weitere Informationen zu den allgemeinen Ficher finden Sie unter:
www.wiwi.uni-frankfurt.de/allgemeine-faecher

Wenn Sie sich fiir eine Sprache (Englisch, Franzdsisch oder Spanisch) als allgemeines
Fach entscheiden, miissen Sie im Vorfeld einen Qualifying Test absolvieren. Zu die-
sem Test melden Sie sich auf der Website der Wirtschaftsprachen an:
www.wiwi.uni-frankfurt.de/international/wirtschaftssprachen/anmeldung.html

Bitte beachten Sie unbedingt die Fristen!

Wenn Sie sich fiir das allgemeine Fach Sport entscheiden, empfehlen wir Thnen drin-
gend einen Eignungstest zu absolvieren. Der Test gibt einen realistischen Einblick in
die sportpraktischen Anforderungen des Studiums und hilft dabei, die eigene Eignung
besser einzuschétzen. Informationen hierzu finden Sie unter dem Punkt ,Sport” auf
der Seite: www.wiwi.uni-frankfurt.de/allgemeine-faecher

Wenn Sie das Lehramt an beruflichen Schulen in Hessen anstreben, empfehlen wir
Thnen dringend bereits im Bachelorstudium die Studienrichtung II zu absolvieren.

Je nach gewdhlter Studienrichtung unterscheiden sich die Studienverlaufspldne des 5.
und 6. Fachsemesters. Sie finden die jeweiligen Plane auf den folgenden Seiten.
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DAS BACHELORSTUDIUM

STUDIENRICHTUNG I (SCHWERPUNKT ECONOMICS)

5. Fachsemester

SEMW Pflichtmodul wirtschaftspadagogisches Seminar

PWIP ggrsl?ftszg“lérlﬁ é\élg?;iir; ;er quantitativen und qualitativen V.0 3 7
WPME Wahlpflichtmodul Economics V/S 4 6
PKUM Fragen des Unterrichts und der Unterweisung (Teil 2) Prakt. g
OREC Recht fiir Wirtschaftswissenschaften V, T 3 g

6. Fachsemester

 eechsemester
mmmn

WPME Wahlpflichtmodul Economics

WPME Wahlpflichtmodul Economics V/S 4 6
WPMO Optionalmodul 6
BAA Bachelorarbeit 12

Nicht bestandene Modulpriifungen von Pflichtmodulen kéonnen hochstens zweimal,
von Wahlpflichtmodulen hochstens einmal wiederholt werden.

Voraussetzung fiir SEMW: Erfolgreiche Absolvierung des Orientierungsabschnittes
und Erbringung von 18 CP aus Basismodulen. Empfohlene Vorkenntnisse: Inhalte der
OWIP und BWIP, methodische Kenntnisse aus dem Mentorium in BWIP.

Zur Anmeldung der Bachelorarbeit miissen der Orientierungsabschnitt und folgende
Module bestanden sein: alle Basismodule, die zwei Pflichtmodule des Schwerpunkts
und SEMW.

Das Optionalmodul kénnen Sie entweder in bestimmten Sprachkursen, in bestimmten
Modulen an anderen Fachbereichen oder in Form eines Praktikums in einem Unter-
nehmen absolvieren. Bei letzterem ist unter Umstanden zusatzlich eine Ableistung von
Versuchspersonenstunden in Forschungsprojekten der Wirtschaftspadagogik notig.



DAS BACHELORSTUDIUM

STUDIENRICHTUNG I (SCHWERPUNKTE FINANCE & ACCOUNTING / MANAGEMENT)

5. Fachsemester

| sechsemeser |
mmmm

SEMW Pflichtmodul wirtschaftspadagogisches Seminar

PWIP g\grsl?f';zs”lérlcri] é\élgpsﬁir:l ;ier quantitativen und qualitativen V.0 3 7
WPMF/M Wahlpflichtmodul Finance & Accounting / Management V/S 4 6
PKUM Fragen des Unterrichts und der Unterweisung (Teil 2) Prakt. 5
OREC Recht fiir Wirtschaftswissenschaften V, T 3 5

6. Fachsemester

| Fchemesr |
mmmn

WPMF/M Wahlpflichtmodul Finance & Accounting / Management

WPMF/M Wahlpflichtmodul Finance & Accounting / Management VIS 4 6
WPMO Optionalmodul 6
BAA Bachelorarbeit 12

¢ Nicht bestandene Modulpriifungen von Pflichtmodulen konnen hochstens zweimal,
von Wahlpflichtmodulen hochstens einmal wiederholt werden.

e Voraussetzung fiir SEMW: Erfolgreiche Absolvierung des Orientierungsabschnittes
und Erbringung von 18 CP aus Basismodulen. Empfohlene Vorkenntnisse: Inhalte der
OWIP und BWIP, methodische Kenntnisse aus dem Mentorium in BWIP.

e Zur Anmeldung der Bachelorarbeit miissen der Orientierungsabschnitt und folgende
Module bestanden sein: alle Basismodule, die zwei Pflichtmodule des Schwerpunkts
und SEMW.

¢ Das Optionalmodul kénnen Sie entweder in bestimmten Sprachkursen, in bestimmten
Modulen an anderen Fachbereichen oder in Form eines Praktikums in einem Unter-
nehmen absolvieren. Bei letzterem ist unter Umstanden zusdtzlich eine Ableistung von
Versuchspersonenstunden in Forschungsprojekten der Wirtschaftspadagogik notig.
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DAS BACHELORSTUDIUM

STUDIENRICHTUNG Il (ALLE SCHWERPUNKTE)

5. Fachsemester

| shcwemessr |
mmmm

SEMW Pflichtmodul wirtschaftspadagogisches Seminar

PWIP égrsfftszbentér::];\élggﬁir;ger quantitativen und qualitativen V.U 3 7
Module aus dem allgemeinen Fach m1ir;d.

PKUM Fragen des Unterrichts und der Unterweisung (Teil 2) Praktikum 5

6. Fachsemester

| cFeesemeswsr
mmmm

WPMO Optionalmodul

Module aus dem allgemeinen Fach mlgd.
OREC Recht fiir Wirtschaftswissenschaften V., T 3 5
BAA Bachelorarbeit 12

¢ Nicht bestandene Modulpriifungen von Pflichtmodulen kénnen hochstens zweimal
wiederholt werden.

e Voraussetzung fiir SEMW: Erfolgreiche Absolvierung des Orientierungsabschnittes
und Erbringung von 18 CP aus Basismodulen. Empfohlene Vorkenntnisse: Inhalte
der OWIP und BWIP, methodische Kenntnisse aus dem Mentorium in BWIP.

e Zur Anmeldung der Bachelorarbeit miissen der Orientierungsabschnitt und folgende
Module bestanden sein: alle Basismodule, die zwei Pflichtmodule des Schwerpunkts
und SEMW. Wird die Bachelorarbeit im allgemeinen Fach geschrieben, miissen
aulBerdem in diesem Fach Module im Umfang von 10 CP zuvor erbracht worden sein.

¢ Das Optionalmodul kénnen Sie entweder in bestimmten Sprachkursen, in bestimm-
ten Modulen an anderen Fachbereichen oder in Form eines Praktikums in einem
Unternehmen absolvieren.



Warum hast Du Dich fiir den Studiengang Wirtschafts-
padagogik mit der Studienrichtung Il entschieden?
Bereits in meiner Ausbildungszeit zum Speditionskaufmann
habe ich mich mit dem Gedanken befasst, spéter in einer Berufs-
schule zu unterrichten. Ich war bereits zu diesem Zeitpunkt,
wie auch jetzt, der Uberzeugung, dass es fiir Lehrpersonen
von groem Vorteil ist, zusatzlich zum Fachwissen auch tber
eine entsprechende berufliche/praktische Erfahrung in dem zu
lehrenden Fach zu verfiigen. Durch die Berufserfahrung kann
eine Lehrkraft auf praxisbezogene Lerninhalte besser eingehen.
Dies ist einer der Hauptgriinde weswegen ich mich nach knapp
zehn Jahren Berufserfahrung fiir dieses Studium entschied.
Der Studiengang bietet nicht nur die Mdglichkeit, eine Karriere
als Berufsschullehrer zu starten, sondern aufgrund seiner
Vielféltigkeit besteht die Mdglichkeit eine Karriere in der Wirt-
schaft (z.B. HR-Management, Recruiting) einzuschlagen. Der
Studiengang bietet demnach eine entsprechende Flexibilitat
wahrend und nach dem Studium.

Welche Rolle spielte das Praktikum in Deinem Studium?
Das Praktikum im Bachelor ist fester Bestandteil des Studiums.
Es soll dazu dienen, einen ersten Einblick in den Arbeitsalltag
einer Lehrkraft zu erlagen. Fiir mich persénlich spielte es
demnach eine groBe Rolle, weil ich dadurch das erste Mal
die Chance erhielt, den Unterricht aus der Perspektive einer
Lehrperson zu erleben.

Welche Perspektiven haben sich Dir durch das Prakti-
kum eroffnet?

Durch meine Zeit im Praktikum konnte ich einige Kontakte zu
Lehrkréften kntipfen. Diese ermdglichten mir einen wertvollen
Austausch. Ich gewann durch die Gesprache und Unterrichtsbe-

suche einen immer besseren Einblick in deren Berufsalltag. Den
gréRten Nutzen aus meiner Zeit im Praktikum brachten mir die
Gesprache, bei denen es um die Zeit nach dem Studium ging,
also konkret gesagt, das Referendariat und die anschlieRenden
Einstellungschancen. Durch das Praktikum war es einfacher,
eine Referendariatsstelle an dieser Schule zu bekommen.

Wie sah der Arbeitsalltag im Praktikum aus?

Mein Arbeitsalltag begann jeden Morgen zur ersten Unter-
richtsstunde um acht Uhr. Der Unterrichtsbesuch wurde jeweils
mit der Lehrperson einen Tag vorher abgesprochen. Wir haben
uns vorab im Lehrerzimmer getroffen, um gemeinsam zum
Klassenraum zu gehen. Zu Beginn der Stunde habe ich mich
immer kurz der Klasse vorgestellt, sofern dies nicht bereits in
einer vorherigen Hospitation stattgefunden hat. Bei einigen
Klassen habe ich mich nach Riicksprache mit der jeweiligen
Lehrkraft aktiv in das Unterrichtsgeschehen einbringen konnen.
Bei anderen habe ich den Unterricht beobachtet und Notizen
zum Geschehen und Ablauf gemacht.

Leider ergab sich aufgrund der Corona-Pandemie bedingten,
kurzen Hospitationszeit nicht die Gelegenheit, selbst eine
Unterrichtsstunde zu halten.

Welche im Studium erworbenen Kenntnisse haben Dir
bei der Arbeit im Praktikum geholfen?

Kenntnisse aus den Bereichen Volkswirtschaftslehre, Rech-
nungswesens und Zivilrecht waren bei meiner Arbeit im Prakti-
kum hilfreich. Die erworbenen Kenntnisse konnte ich anwenden,
wenn Schiiler und Schiilerinnen mit Fragen auf mich zukamen.
Ebenfalls sehr hilfreich waren meine Erfahrungen aus meinem
Berufsleben. Durch den praktischen Bezug zu den jeweiligen
Themen hatte ich ein besseres Versténdnis zum Inhalt. Ich
konnte bei inhaltlichen Fragen, seitens der Schiilerrinnen und
Schiiler, auf Beispiele aus meinem Arbeitsalltag zurtickgreifen.

Und umgekehrt? Konntest Du aus dem Praktikum
Impulse fiir Dein Studium mitnehmen?

Impulse fir das Studium konnte ich insofern mitnehmen, als
dass ich durch meine Hospitationszeit in meinem Vorhaben
Berufsschullehrer zu werden, bestarkt wurde. Die Erfahrung,
die ich sammeln konnte, ldsst mich mit Freude auf die nachste
Maglichkeit blicken, in der ich hospitieren oder sogar selbst
unterrichten darf.
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FORSCHUNGSMODULE

Anhand eines wirtschaftspadagogischen Themas wird das wissenschaftliche Arbeiten
erlernt, das zur Vorbereitung auf die Bachelorarbeit dient. Voraussetzung fiir das
Seminar ist die erfolgreiche Absolvierung des Orientierungsabschnittes und Erbringung
von 18 CP aus Basismodulen. Empfohlen werden die Inhalte der OWIP, BWIP und die
methodischen Kenntnisse aus dem Mentorium der BWIP.

Die Priifungsleistung besteht aus einer Hausarbeit (ca. 15 Seiten, 6-8 Wochen veranstal-
tungsbegleitende Bearbeitungszeit). Die Note der Studienleistung (Referat) geht — wenn
die Hausarbeit bestanden wurde — vorbehaltlich einer Verbesserung der Note (Bonusre-
gelung) mit 25 % in die Note ein. Ansonsten gilt nur die Note der Hausarbeit.

Im Vorlesungsverzeichnis finden Sie unter der Kategorie ,Seminare” alle Seminare, die
Thnen zur Auswahl stehen. Die Teilnehmerzahl fiir Seminare ist beschrankt.

Die Anmeldung zum Seminar erfolgt tiber ein zweistufiges Belegungs- und Anmel-
deverfahren, das einen Login mit dem HRZ-Account und iTAN-Nummer erfordert.
Geltende Fristen und Einzelheiten zum Vorgehen finden Sie in der Veranstaltungs-
beschreibung im Vorlesungsverzeichnis unter: https:/gis.server.uni-frankfurt.de

Die Bachelorarbeit ist ein Forschungsmodul zu einem wissenschaftlichen Thema aus
dem Schwerpunkt der Wirtschaftspadagogik, der Wirtschaftswissenschaften oder des
gewadhlten allgemeinen Fachs. Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit betrdgt in der
Regel 9 Wochen. Die Bachelorarbeit kann nur angemeldet werden, wenn die Voraus-
setzungen gemdfd §35 (4) der Prifungsordnung erfillt sind. Die Bachelorarbeit muss
nicht im gewdhlten Schwerpunkt absolviert werden. Im Vorlesungsverzeichnis finden
Sie unter der Kategorie ,Bachelorarbeiten” alle Professuren, die Thnen in den Bereichen
Wirtschaftspadagogik und Wirtschaftswissenschaften zur Auswahl stehen. Die maximale
Teilnehmerzahl pro Professur ist beschrankt.

Uber ein Belegungsverfahren konnen Sie sich einen Platz zur Betreuung der Bache-
lorarbeit bei einer Professur in den o.g. Bereichen sichern. Geltende Fristen und eine
Anleitung zum Belegungsverfahren finden Sie in der Veranstaltungsbeschreibung
,Bachelorarbeitsplatzvergabe” im Vorlesungsverzeichnis unter:
https://qgis.server.uni-frankfurt.de

Die Auswahl im Bereich der allgemeinen Ficher erfragen Sie bei den jeweiligen
Professuren.

Bitte beachten Sie unbedingt das vom Priifungsamt bereitgestellte ,Merkblatt zur
Durchfiithrung der Bachelorarbeit” unter: www.wiwi.uni-frankfurt.de/downloads



DAS BACHELORSTUDIUM

WIRTSCHAFTSSPRACHEN

Francais

Die Wirtschaftssprachkurse eignen sich optimal zur Vorbereitung auf einen Studienauf-
enthalt im Ausland, fiir die Vorbereitung auf Module, die im Bachelorstudium in einer
Fremdsprache unterrichtet werden und die von Thnen besucht werden miissen (z.B.
Makrookonomie in Englisch) bzw. besucht werden konnen (z.B. Wahlpflichtmodule
Niveau C1 in Wirtschaftsenglisch, Wirtschaftsfranzosisch und Wirtschaftsspanisch) sowie
fiir die Vorbereitung auf eine internationale Karriere. Die vergebenen Sprachzertifikate
mit Angabe des Sprachniveaus gemaf3 des Gemeinsamen Europdischen Referenzrahmens
werden zudem bei Bewerbungen Anerkennung finden. Die Kurse sind kostenpflichtig
(90€ fiir 13 Doppelstunden).

Angeboten werden folgende Sprachen:
Englisch (4 Stufen — von B1 bis C1), Franzésisch (4 Stufen — von B1 bis C1), Spanisch (3 Stufen — von A2 bis C1),
Chinesisch (4 Stufen ab Anfanger ohne Vorkenntnisse) sowie Japanisch (3 Stufen ab Anfanger ohne Vorkenntnisse).

Die Anmeldung zu den Sprachkursen ist nur online moglich und wird fiir das kom-
mende Wintersemester am Donnerstag, 25.09.2025 freigeschaltet. Da pro Kurs nur 20
Teilnehmende zugelassen werden, ist eine rechtzeitige Anmeldung Voraussetzung.

Mit einem Einstufungstest auf der OLAT-Lernplattform kénnen Sie Thre Sprachkennt-

nisse in Englisch, Franzosisch und Spanisch tiberpriifen.

formular sowie FAQs finden Sie unter:
www.wiwi.uni-frankfurt.de/international/wirtschaftssprachen

Allgemeine Sprachkurse werden vom Sprachenzentrum der Goethe-Universitdt
angeboten. Hier konnen Studierende aus allen Fachbereichen Sprachkurse in vielen
Fremdsprachen besuchen (sowohl semesterbegleitend als auch in der vorlesungsfreien
Zeit). Weitere Informationen hierzu gibt es unter:

www.uni-frankfurt.de/43662553/Fremdsprachen
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AUSLANDSSEMESTER

Mit dem Fachbereich Wirtschaftswissenschaften ins Ausland

Viele Studierende sind begeistert von ihrem Auslandssemester und bewerten es als
den besten Teil ihres Studiums. Erleben auch Sie diese positive Erfahrung! Sie lernen
ein anderes Studiensystem mit seinen Lehrmethoden und -inhalten in einer neuen
Umgebung kennen. Neben der fachlichen Weiterbildung sammeln Sie zudem kulturelle
Eindriicke, schlie3en internationale Freundschaften und Netzwerke — vielleicht auch fiir
den spateren Berufsweg. Und sicher verbessern und vertiefen Sie Thre Sprachkenntnisse.

Neben den Austauschmdoglichkeiten fiir ein Semester an einer der 140 Partnerhoch-
schulen in Europa und weltweit gibt es zwei herausragende Studienprogramme, den
Doppelbachelor und den Triple-Bachelor mit den Universitdten Solvay Briissel und
LUISS Rom, die Thnen die Moglichkeiten eines doppelten bzw. dreifachen Bachelor-
abschlusses bieten. In beiden Programmen verbringen Sie jeweils ein Studienjahr an
jeder Partnerhochschule. Im Goethe Globe finden Sie zahlreiche Erfahrungsberichte mit
anschaulichen Schilderungen dessen, was Sie wahrend eines Auslandssemesters erwar-
tet: https://www.uni-frankfurt.de/66603895/11-erfahrungsberichte-stud-out

Wann muss man mit der Planung eines Auslandssemesters beginnen?

Bitte informieren Sie sich bereits bei Aufnahme des Studiums iiber die Bewerbungs-
voraussetzungen. Das Auslandsbiiro bietet eine Informationsveranstaltung zum Aus-
landsstudium an, in der Sie alles zu diesem Thema erfahren.

Welche Bewerbungsvoraussetzungen miissen erfiillt sein?

Fiir eine qualifizierte Bewerbung fiir ein Auslandssemester ist u.a. ein Sprachnachweis
der Unterrichtssprache des Gastlandes bis zum Bewerbungsende vorzulegen. Dieser
muss mindestens das Niveau B.2 gemdl} des Gemeinsamen Europdischen Referenzrah-
mens bescheinigen, es sei denn, Sie bewerben sich fiir eine Universitdt in Frankreich
oder Spanien. Dort wird zum Teil auch das Niveau B2 verlangt, zum Teil ist aber auch
das Niveau B1 ausreichend. Bei manchen Partnerhochschulen sind fiir die Bewerbung
andere Tests, wie z.B. TOEFL oder IELTS, abzulegen. Der Nachweis durch das Abitur
ist nicht ausreichend. Wir empfehlen nachdriicklich die Wirtschaftssprachkurse des
Fachbereichs. Informationen finden Sie unter der jeweiligen Partnerhochschulen. Fiir
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Europa hier: https:/www.wiwi.uni-frankfurt.de/international/studieren-im-ausland/partnerhochschulen/europa

und fiir weltweit hier: https:/www.wiwi.uni-frankfurt.de/international/studieren-im-ausland/partnerhoch-
schulen/weltweit. Neben den Noten (70%) und dem Abschluss des Orientierungsabschnittes
in zwei Semestern sind ehrenamtliches soziales Engagement und Motivation (30%) ent-
scheidend bei der Studienplatzvergabe.

Wann gehe ich ins Ausland?
Der Studienaufenthalt im Ausland findet wahrend des 5. Semesters statt.

Wie erfolgt die Anerkennung der im Ausland erbrachten Priifungsleistungen?

Fiir die Anerkennung von Priifungsleistungen der Partnerhochschulen des Fachbereichs
Wirtschaftswissenschaften gibt es ein vereinfachtes Anrechnungsverfahren. Im Rahmen
dieses Verfahrens werden Lehrveranstaltungen des Wahlpflichtbereichs sehr flexibel aner-
kannt. Bitte informieren Sie sich rechtzeitig tiber die Anerkennung der ausldandischen
Priifungsleistungen aut den Internetseiten des Priifungsamtes und im Priifungsamt des
Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften (Seite 40), insbesondere wenn Sie tiber das Global
Office der Goethe-Universitdt oder selbstorganisiert als ,Freemover” ins Ausland gehen.

Wann bewerbe ich mich?

Die Bewerbung erfolgt zu Beginn Ihres 3. Semesters (bis Ende Oktober) fiir den ,Aus-
tausch weltweit” oder gegen Ende Ihres 3. Semesters (bis 1. Februar) fiir das ERAS-
MUS+ Programm, mit Ausnahme der Bewerbung fiir den Triple Bachelor, fiir den Sie
sich bereits in Threm 1. Semester bewerben.

Weitere Informationen zum Auslandssemester, zu den Partnerhochschulen, den Aus-
tauschprogrammen und den Teilnahmebedingungen finden Sie unter:
www.wiwi.uni-frankfurt.de/studieren-im-ausland oder erhalten Sie von den Mitarbeiter*innen des
Auslandsbiiros: www.wiwi.uni-frankfurt.de/auslandsbuero

Mit der Goethe-Universitit ins Ausland

Studierende aller Fachbereiche konnen sich auf die Austauschprogramme des Global
Office der Goethe-Universitdt bewerben. Austauschpldtze werden insbesondere fiir ein
Studium in den USA, Kanada und in Asien angeboten. Die Ausschreibung der Studien-
platze, Bewerbungs- und Auswahlverfahren sowie die Beratung zu den Programmen
erfolgt durch das Global Office. Weitere Informationen finden Sie unter: www.uni-frankfurt.
de/38298490/studyabroad

Auslandsstudium und (Auslands-)Praktikum

Das Auslandssemester steht einem Praktikum nicht im Weg (Seite 30)! Sie konnen
beides absolvieren ohne negative Auswirkungen auf Thre Fachsemester (z.B. durch eine
Beurlaubung).

Vielleicht kommt auch ein Auslandspraktikum fiir Sie infrage? Dieses kann in Europa
durch das Erasmus+ Programm geférdert werden. Informationen und Beratung zum
Auslandspraktikum erhalten Sie vom Global Office: https://www.uni-frankfurt.de/38298690/internships
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PRAKTIKUM

Warum ist ein Praktikum wichtig?

Ein Praktikum kann den Wegin den Berufseinstieg vorbereiten, denn viele Praktikant*innen
arbeiten im Anschluss an ihr Praktikum im Unternehmen weiter als Werkstudent*innen
bis zu ihrem Studienabschluss. Manchen Studierenden bietet das Unternehmen nach Stu-
dienende daraufhin sogar eine Festanstellung an. Zudem bietet ein Praktikum natiirlich
die Moglichkeit herauszufinden, ob der Tatigkeitsbereich oder auch das Unternehmen zu
einem selbst passt.

Was sagt die Priifungsordnung?

Neben dem Pflichtpraktikum (PKUM) empfiehlt die Priifungsordnung in § 8 (3) eine berufs-
praktische Tatigkeit von mindestens dreimonatiger Dauer mit studienthematischem Bezug
vor und/oder wahrend des Studiums. Ein Praktikum in einem Unternehmen ist auch im
Rahmen des Optionalmoduls moglich.

Wann ist der richtige Zeitpunkt fiir ein Praktikum?
In der Regel legen die meisten Unternehmen darauf Wert, dass Sie den Orientierungsab-
schnitt abgeschlossen und vielleicht auch schon Thren Schwerpunkt gewadhlt haben.

Fiir ein Praktikumssemester ist es moglich, ein Urlaubssemester beim Studierenden-
sekretariat zu beantragen. Hinweise hierzu unter: https://www.uni-frankfurt.de/94430432/Beurlaubung
Wir empfehlen Thnen vor Beantragung eines Urlaubssemesters die Studienfachbera-
tung aufzusuchen.

Anregungen fiir ein Praktikum gibt Thnen zudem unsere Veranstaltungsreihe ,Bachelor
meets Business”, die jedes Wintersemester stattfindet (S. 31).

Wo kann ich Unterstiitzung bei der Suche und der Bewerbung erhalten?

Tipps zur Praktikumssuche gibt es bei beim Career Service der Goethe-Universitat unter:
https://www.uni-frankfurt.de/95993364/Stellen_und_Praktika_finden

Fragen zu Bewerbungsunterlagen beantwortet ebenfalls der Career Service:
https://www.uni-frankfurt.de/95924626/Bewerbungsunterlagen

Der Career Service unterstiitzt Studierende aulerdem bei Fragen zur Berufswahl und
bietet individuelle Beratung, Jobvermittlung, ein Stellenportal und Workshops an.
Weitere Informationen unter: www.career.uni-frankfurt.de und www.stellenportal-uni-frankfurt.de

Career Service fiir Internationale Studierende:

https://www.uni-frankfurt.de/94784790/International_Career
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DAS BACHELORSTUDIUM

BACHELOR MEETS BUSINESS

Welchen Schwerpunkt soll ich wihlen? In
welcher Branche absolviere ich ein Prakti-
kum? Welche Berufsperspektiven eréffnen —

sich fiir mich mit dem Bachelorabschluss? weloom®" )

Antworten auf diese und andere Fragen
bietet die in jedem Wintersemester angebo-
tene Veranstaltungsreihe ,Bachelor meets
Business” (BmB). Sie gibt Studierenden
die Moglichkeit, Kontakte zu namhaften WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN
Arbeitgebern zu kniipfen. Jede Veranstal-
tung beginnt mit einer Unternehmenspra-
sentation, in der die Mitarbeiter*innen auch
auf ihren personlichen Werdegang ein-
gehen. Danach werden diverse Einstiegs- b

moglichkeiten erldutert und es konnen alle Bacholor
Fragen zum Unternehmen, Praktika und
Karrieresprung nach dem Studium gestellt
werden. Fiir personliche Nachfragen erhal-
ten Sie Kontaktmdglichkeiten von den el . Wk i unfrankfurtdefbnh
Unternehmensvertreter*innen. -

An folgenden Terminen im Wintersemester 2025/26 findet ,Bachelor meets Business” statt:

DATUM UNTERNEHMEN

04.11.2025 Commerzbank AG

11.11.2025 FTI-Andersch AG

18.11.2025 RBC Capital Markets
02.12.2025 BDO AG Wirtschaftspriifungsgesellschaft
09.12.2025 Taunus Sparkasse

Die Veranstaltungen finden jeweils dienstags von 18:15 Uhr bis ca. 20:15 Uhr im Casino
1.801 (Renate von Metzler-Saal) Campus Westend statt. Informationen zur Teilnahme
erhalten Sie per Mail, indem Sie sich zur gewiinschten Veranstaltungen anmelden.
Nehmen Sie sich an den Dienstagabenden nichts vor. Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung ab 01.10.2025 unter: https://goethe.link/anmeldung-bmb
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.wiwi.uni-frankfurt.de/bmb
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DAS BACHELORSTUDIUM

EXISTENZGRUNDUNG

Sie mochten Thr eigenes Unternehmen griinden? Dann finden Sie bei diesen beiden Ein-
richtungen Unterstiitzung und Beratung:

Unibator: www.goetheunibator.de

Social Impact Lab Frankfurt: frankfurt.socialimpactiab.eu

HIWI-JOBS

Hervorragende Mdoglichkeiten fiir einen Einblick in die akademische Arbeitswelt mit
abwechslungsreichen und herausfordernden Tatigkeiten bietet auch der Fachbereich
Wirtschaftswissenschaften selbst: Aktuelle Stellenausschreibungen fiir studentische
Hilfskrdfte (Hiwis) und Stellen fiir Tutoren finden Sie unter: www.wiwi.uni-frankfurt.de/hiwi-jobs

DEAN’'S LIST

Die ,Dean’s List” ist eine Auszeichnung des Dekans fiir sehr gute Studienleistungen.
Diese wird jedes Semester in einem feierlichen Rahmen an die besten Studierenden
des Fachbereichs vergeben. Neben der Dean’s List-Urkunde erhalten die Studierenden
Unternehmensangebote, Einladungen zu Workshops und Veranstaltungen.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.wiwi.uni-frankfurt.de/deanslist
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STUDENTISCHE INITIATIVEN

Gelegenheit, sich zu engagieren und mit anderen Studierenden auszutauschen.
Eine Ubersicht aller Initiativen sowie deren Kontaktdaten finden sich unter:

www.wiwi.uni-frankfurt.de/initiativen

Die Fachschaft Wirtschaftswissenschaften besteht aus gewdhlten und nicht gewéahlten
Studierenden des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften und vertritt in verschiedenen
Ausschiissen und Gremien die studentischen Interessen. Mehr zur Arbeit ab Seite 36.

180 Degrees Consulting Frankfurt ist eine Gruppe hochmotivierter und engagierter
Studierender, die sich aus verschiedenen Fachbereichen zusammengefunden haben, um
die Goethe-Universitdt und das Rhein-Main-Gebiet mit der Idee, die Motivation und
Talente von Studierenden mit den Bediirfnissen sozialer und gemeinniitziger Organisa-
tionen zu verbinden. Bei der Arbeit in der Initiative konnen deren Mitglieder Beratungs-
erfahrung in einem sozialen Kontext sammeln und ihre Skills einsetzen, um die Zukunft
verantwortungsvoll mitzugestalten.

AIESEC ist die weltweit grof$te Studierendenorganisation mit tiber 80.000 Mitgliedern,
die Studierenden die Moglichkeit gibt, sich durch eine Mitgliedschaft oder ein internatio-
nales Praktikum fachlich und personlich weiterzuentwickeln und wertvolle Erfahrungen
zu sammeln. An der Goethe-Universitdt vermittelt ATESEC seit 1953 Praktika an Stellen in
iiber 130 Landern weltweit.

Bachelor meets Business ist eine Veranstaltungsreihe, die jedes Wintersemester an der
Goethe-Universitat stattfindet. Sie dient als Kommunikationsplattform fiir Studierende und
Wirtschaftsunternehmen und ermdoglicht Kontakte zu namenhaften Arbeitgeber*innen.
Das Organisationsteam der Veranstaltungsreihe startet jeweils im Sommersemester.

Die Deutsch-Franzosische Initiative (DFI) ist eine studentische Initiative, die in engem
Zusammenhang mit dem Doppelbachelorprogramm zwischen der Goethe-Universitdt und
der Université Paris Dauphine - PSL, einer der renommiertesten Universitdten Frankreichs,
steht und dieses unterstiitzt. Ihr Ziel ist es, die deutsch-franzdsische Kultur und den Aus-
tausch zwischen beiden Lindern und insbesondere den Doppelbachelorstudierenden zu
fordern, wofiir sie verschiedene Veranstaltungen und Treffen organisiert.

E! Woche: Als ehrenamtliche studentische Initiative organisiert die E! Woche jedes
Semester die Erstsemester-Einfiihrungstage am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften.
Unter dem Dach der Dekanatsabteilung Studierendenservice sorgt ein studentisches Orga-
nisationsteam gemeinsam mit 40 Mentor*innen fiir eine hervorragende Betreuung der
neuen Studierenden.
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Enactus (,entrepreneurial action by university students”) ist eine internationale Stu-
dierendenorganisation, die Unternehmertum mit sozialem Engagement verbindet. Stu-
dierende aus verschiedenen Fachbereichen bringen ihr Wissen in gesellschaftsrelevante
und nachhaltige Projekte ein und leisten Hilfe zur Selbsthilfe.

Founders Club Frankfurt ist ein ehrenamtlich von Studierenden organisierter Verein,
der den Griindungsstandort im Rhein-Main-Gebiet fiir junge griindungswillige, unter-
nehmerisch veranlagte Studierende attraktiver machen mochte. Der Verein bietet mit
seinem Netzwerk allen Interessierten die Mdoglichkeit, mit Gleichgesinnten in Kontakt
zu kommen und versteht sich als erster Anlaufpunkt fiir Studierende, die sich fir
Entrepreneurship, Startups, Unternehmertum und die Verwirklichung eigener Ideen
interessieren.

GREEN finance consulting e.V. ist die studentische Unternehmensberatung der
Goethe-Universitat. Es besteht die Moglichkeit, externe Beratungsprojekte fiir Unter-
nehmen durchzufithren und bei internen Projekten den Verein mitzugestalten. GREEN
finance consulting akquiriert Projekte und unterstiitzt seine Mitglieder bei deren Durch-
fiihrung durch exklusive Workshops und den Wissensaustausch zwischen engagierten
Studierenden.

Kritische Okonomik ist eine Initiative, die Pluralismus und kritisches Denken in der
VWL fordern und férdern mochte. Sie setzt sich fiir eine Umgestaltung der Volkswirt-
schaftslehre beziehungsweise politischen Okonomie in der Lehre ein, um den Studie-
renden verschiedene Ansdtze aufzuzeigen und eine kritisch-reflexive Grundhaltung
zu fordern. Im Zentrum ihrer Aktivitdten steht der akademische Austausch zwischen
Studierenden verschiedener Fachrichtungen.

MTP - Marketing zwischen Theorie und Praxis e.V. ist Deutschlands grof3te studentische
Marketinginitiative. Die Initiative bietet den Studierenden die Moglichkeit ihr person-
liches Netzwerk im Bereich des Marketings auszubauen und sich selbst weiterzuentwi-
ckeln! Sie stellt eine Briicke zwischen Unternehmen und Studierenden dar, indem sie
eine Plattform des Austausches schafft.

ROCK YOUR LIFE! qualifiziert Studierende als Coaches, die ehrenamtlich Schiiler*-
innen aus sozial, wirtschaftlich oder familidr benachteiligten Verhaltnissen nach einem
strukturierten Coachingprozess auf dem Weg in den Beruf begleiten. Ziel der zweijahri-
gen Coaching-Beziehungen ist es, die Schiiler*innen zu unterstiitzen, ihr individuelles
Potential zu entfalten, sie in ihren Fahigkeiten, Talenten und Visionen zu stirken sowie
ihre Perspektiven zu erweitern.



ENGAGEMENTMOGLICHKEITEN

Skyline Investment Club e.V. ist ein gemeinniitziger Verein, der 2020 von Studie-
renden der Goethe-Universitdt gegriindet wurde. Der Club ist weitaus mehr als ein
Borsenverein, denn der Schwerpunkt liegt thematisch auf den Bereichen Asset Manage-
ment und Investment Banking. Die Mitglieder werden durch Workshops von namhaften
Unternehmen, bei der Bewerbung fiir Praktika sowie bei der Vorbereitung auf Interviews
weitreichend unterstiitzt.

TechAcademy e.V. macht es sich zum Ziel, die ndchsten Digital Leader zu formen.
Studierende haben die Moglichkeit, in Programmen Data Science und Web Develop-
ment Coding Kenntnisse zu erlernen. Neben den regelmaf3igen Coding Meetups werden
die Studierenden aktiv durch Workshops, Vortrdage sowie Unternehmensbesuche bei der
Entwicklung und Umsetzung der Projekte unterstiitzt.

Das WiWir Buddy Program betreut und unterstiitzt die Austauschstudierenden
unserer weltweiten Partnerhochschulen. Die studentischen Buddys helfen bei vielen
Fragen und Problemen und férdern die Integration der Gaststudierenden. RegelmaRig
werden Aktivitdten wie Partys, Ausfliige oder Unternehmensbesuche organisiert.

Women in Business and Finance at Goethe-University ist eine Initiative, die von
Studentinnen der Goethe-Universitdt ins Leben gerufen wurde, mit dem Ziel Frauen
insbesondere Studentinnen bei der Verfolgung ihrer Karriereziele in Wirtschaft und
Finanzbranche zu unterstiitzen.
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Fachschaft ,

Ansprechpartner Interessenvertreter Netzwerk

Wir sind Ansprechpartner in Wir vertreten in verschie- Wir bieten allen Studieren-
allen Belangen rund ums Stu- denen Hochschulgremien den eine Plattform, sich mit
dium und das Studierendenle- eure Anliegen. Ziel ist es, die Kommiliton*innen aller Semes-
ben. Bei Fragen kénnt ihr uns Studienbedingungen am FB02 ter bestmadglich zu vernetzen

gerne jederzeit schreiben! nachhaltig zu verbessern. und Kontakte zu kntpfen.

MACH MIT!

Was? Fachschaftssitzung
Wann? Jeden Montag, 19:40 Uhr
Wo? Im Fachschaftscafé (RuW 1.127)

Du willst dir das mal unverbindlich anschauen?
Schreib uns gerne oder komm einfach vorbei!

= ©

E-Mail: Instagram: Website:
fachschaft@wiwi-frankfurt.de @fswiwigoethe wiwi-frankfurt.de



http://wiwi-frankfurt.de
https://www.instagram.com/fswiwigoethe/
mailto:fachschaft%40wiwi-frankfurt.de%20?subject=

Fachschaft
O

Ersti-Kennenlernabende

Weitere Infos folgen auf
unseren Social-Media-Kanalen!

Fachschaftssitzung

In der Fachschaftssitzung besprechen wir
wochentlich alle fur die Fachschaft relevanten
Themen wie anstehende Veranstaltungen,
Gremiensitzungen oder auch Anliegen
von Studierenden. Hier kann einfach jeder
vorbeischauen, der Interesse hat!

Fachschaftsparty

Die Fachschaft organisiert mindestens einmal
im Semester die legendare Fachschaftsparty.
Freu dich drauf!

Special Events

Uber das Semester verteilt organisieren
wir coole Events wie das Running Cocktail,
Schachturniere oder Spieleabende.
Hier ist fur jede*n etwas dabei —
Spal garantiert!

ﬂ StudentGroups &
@ STubeNTGRoOUPS StudentTutors

Mit StudentGroups und StudentTutors bieten

ﬂ wir Plattformen an, um Lerngruppen oder
@ STUDENTTUTORS Nachhilfelehrer zu finden. Klick dich rein!

E.I'ME
Weitere Infos & Angebote unter www.wiwi-frankfurt.de _;, ;
(=]
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Die Studienfachberatung besteht aus einem Team von studentischen Hilfskraften und drei
Studienfachberater*innen.

Unsere Service-Zeiten:
www.wiwi.uni-frankfurt.de/studienfachberatung
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Die Studienfachberatung Bachelor
berat und unterstiitzt bei:

- der Studienplanung und -gestaltung

- der Erstellung von persénlichen Stundenplanen

- der Wahl des Studienschwerpunktes

- dem Ubergang vom Orientierungs- zum Qualifizierungs-
abschnitt

- einem Wechsel des Studiengangs oder der Hochschule

- Schwierigkeiten in einzelnen Lehrveranstaltungen

- Nichtbestehen von Priifungen

- Versdumen der Einfiihrungswoche (E! Woche)

- Fragen zu Beratungsangeboten der Universitat (wie z.B.
Schreibberatung, Praktikum, psychosoziale Beratung etc.)

Studienfachberatung Bachelor:

2

Christina Sudler

Sandra Weiser

Sprechzeiten siehe Website

E-Mail: bachelorberatung@wiwi.uni-frankfurt.de

Website:

www.wiwi.uni-frankfurt.de/studienfachberatung

Empfehlung:

Die Studienfachberatung Wirtschaftspadagogik
berét und unterstiitzt bei:

- Fragen zu den Inhalten wirtschaftspadagogischer
Module

- Fragen zum Praktikum (PKUM)

- Fragen zu den einzelnen Studienrichtungen und den
damit verbundenen beruflichen Perspektiven

- Fragen zur Stundenplangestaltung, insbesondere
fir Studierende mit Studienrichtung I

- Fragen zum allgemeinen Fach (Studienrichtung 1)

Bei diesen Fragen wenden Sie sich bitte an

Vinzent Weber (siehe unten).

Zu allen anderen Fragen wenden Sie sich bitte an die
Studienfachberatung Wirtschaftswissenschaften
(siehe links).

Studienberater:

-

2
h
Vinzent Weber

Sprechzeiten nach Vereinbarung

E-Mail: studienberatung.wirtschaftspaedagogik@
wiwi.uni-frankfurt.de

Website:

www.wiwi.uni-frankfurt.de/studienfachberatung-wipaed

Kontaktieren Sie uns lieber einmal zu viel als zu wenig und tun Sie dies bitte frihzeitig. Dies gilt insbesondere bei Schwie-

rigkeiten und Problemen! In unserer Beratungstatigkeit gehen wir absolut vertraulich mit den uns geschilderten Sachver-

halten um. Die Studienfachberatung ist eine unabhangig arbeitende Anlaufstelle.

39


mailto:bachelorberatung%40wiwi.uni-frankfurt.de?subject=
http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/studienfachberatung
mailto:studienberatung.wirtschaftspaedagogik%40wiwi.uni-frankfurt.de?subject=
mailto:studienberatung.wirtschaftspaedagogik%40wiwi.uni-frankfurt.de?subject=

40

PRUFUNGSAMT

Das Priifungsamt verwaltet Ihr Priifungskonto am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften.
Es ist zustandig fiir die Gewdhrleistung eines ordnungsgemaf3en Priifungsverfahrens nach
den Vorschriften der Studien- und Priifungsordnungen und erfiillt saimtliche Aufgaben im
Zusammenhang mit der Organisation, Durchfiihrung und Anrechnung von Priifungslei-
stungen am Fachbereich.

Die Sprechzeiten und Adresse finden Sie unter:
www.wiwi.uni-frankfurt.de/pruefungsamt

Kontakt, Adresse und wichtige Informationen:
E-Mail: pruefungsamt@wiwi.uni-frankfurt.de

Internet: www.wiwi.uni-frankfurt.de/pruefungsorganisation

PRUFUNGSAUSSCHUSS

Der Priifungsausschuss sorgt dafiir, dass die Bestimmungen der Priifungsordnung einge-
halten werden. An den Priifungsausschuss konnen Studierende Antrage stellen, die spate-
stens eine Woche vor der ndchsten Sitzung beim Priifungsamt eingereicht werden sollen.
Vor dem Eingangsbereich des Dekanats finden Sie den Briefkasten des Priifungsamtes.

Die Sitzungen des Priifungsausschusses finden in der Regel am ersten oder zweiten Mon-
tag eines Monats statt. In der vorlesungsfreien Zeit hat sich eine zweimonatige Sitzungs-
folge als ausreichend erwiesen. Die Sitzungen sind nicht 6ffentlich. Nahere Informationen
finden Sie in § 18-19 der Priifungsordnung sowie unter: www.wiwi.uni-frankfurt.de/pruefungsamt

STUDIENDEKAN

Der Studiendekan ist Vorsitzender des Priifungsausschusses. Im Rahmen der Sprechstunde
steht Thnen Dr. Lars Pilz als Dekansbeauftragter fiir Studienfragen und Stellvertreter des
Studiendekans fiir Auskiinfte zu speziellen Fragen zum Studium und zur Lehre zur Ver-
fligung.

Die Terminvereinbarung erfolgt nach vorheriger Kontaktaufnahme mit der Studienfach-
beratung Wirtschaftswissenschaften: www.wiwi.uni-frankfurt.de/studienfachberatung
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AUSLANDSBURO

Das Auslandsbiiro ist zustandig fiir den internationalen Studierendenaustausch am
Fachbereich Wirtschaftswissenschaften und pflegt Kontakte zu 140 Partneruniversititen
weltweit.

Offene Sprechstunden des Auslandsbiiros: www.wiwi.uni-frankfurt.de/auslandsbuero
Kontakt, Adresse und wichtige Informationen:

E-Mail: international@wiwi.uni-frankfurt.de
Internet: www.wiwi.uni-frankfurt.de/auslandsbuero

QUALITATSMANAGEMENT & AKKREDITIERUNG (QMA)

Die Abteilung QMA ist das Datenzentrum des Fachbereichs. Hier werden studien- und
forschungsbezogene Daten, z.B. zu Lehrevaluationen, Priifungen, Publikationen, ausge-
wertet, auf deren Grundlage die Dekane die strategische Ausrichtung des Fachbereichs
festlegen. Die Daten werden zudem im externen Berichtswesen, vor allem zu Akkredi-
tierungszwecken, verwendet.

Dariliber hinaus engagiert sich die Abteilung fiir Gleichstellung und MaBnahmen zur
Steigerung der Diversitdt am Fachbereich. Die vielfaltigen Aktivititen des Fachbereichs
werden dazu tiberwacht und im sogenannten Gender Equality & Diversity Action Plan
(GEDAP) dokumentiert, der auch auf unserer zentralen Website zum Thema Gender &
Diversity veroffentlicht wird: www.wiwi.uni-frankfurt.de/diversity

WIRTSCHAFTSSPRACHEN
Sprechstunden Wirtschaftssprachen: nach vorheriger Vereinbarung eines Termins
Kontakt, Adresse und wichtige Informationen:

E-Mail: wis@wiwi.uni-frankfurt.de
Internet: www.wiwi.uni-frankfurt.de/international/wirtschaftssprachen
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BIBLIOTHEK RECHT UND WIRTSCHAFT (BRUW)

Die Bibliothek Recht und Wirtschaft (BRuW) stellt die Literatur fiir die Fachbereiche
Rechtswissenschaft und Wirtschaftswissenschaften zur Verfiigung und ist ein gern
genutzter Lernort. Sie befindet sich im Gebdude Rechts- und Wirtschaftswissenschaften
im Erd- und Untergeschoss.

Biicher konnen mit der Goethe-Card an drei Automaten fiir das Selbstverbuchen aus-
geliechen werden. Fiir die Riickgabe gibt es im Eingangsbereich der Bibliothek einen
Riickgabeautomaten.

Neben der gedruckten Literatur bietet die Bibliothek ein breites Angebot an E-Books,
Datenbanken u.v.m. an, das grof3tenteils auch von zu Hause oder unterwegs genutzt
werden kann.

Empfehlenswert ist neben der allgemeinen Bibliotheksfiihrung auch das Schulungs-
angebot der Bibliothek. Kenntnisse einer effektiven Online-Recherche erleichtern das
Vor- und Nachbereiten von Vorlesungen und Priifungsleistungen. Daher legen wir allen
Studienanfdnger*innen nahe, an den Einfithrungsveranstaltungen der Bibliothek teilzu-
nehmen. Dafiir gibt es auch ein Online-Angebot.

Nidhere Informationen und Termine finden Sie unter:
https://www.ub.uni-frankfurt.de/benutzung/literatursuche#bruw

In der Bibliothek stehen Thnen sowohl 800 frei nutzbare Einzelarbeitspldtze als auch
Arbeitsrdume fiir Lerngruppen zur Verfiigung. Lebensmittel, mit Ausnahme von Was-
ser in durchsichtigen Flaschen, sind in der Bibliothek nicht gestattet. Damit eine ruhige
Lernatmosphdre gewahrt wird, konnen Jacken und Taschen eingeschlossen werden.
Hierfiir stehen SchlieBRfdcher, die mit der Goethe-Card verschlossen werden konnen, zur
Verfiigung.

Die Offnungszeiten der Bibliothek und das Reservierungsportal fiir die Gruppenarbeits-
rdume finden Sie unter: www.ub.uni-frankfurt.de/bruw

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek fiir Kommunikationszwecke Ihre HRZ-E-Mail-
Adresse (@stud.uni-frankfurt.de) verwendet, um Sie zum Beispiel an die Ausleihfrist
eines Buches zu erinnern und Sie iiber abholbereite Medien, Mahnungen, Kontosper-
rung etc. zu informieren.

43


https://www.ub.uni-frankfurt.de/benutzung/literatursuche#bruw
http://www.ub.uni-frankfurt.de/bruw

Richtung

i Kassel
Richtung

Wiesbaden

Nordwestkreuz
Frankfurt

Miquelallee

allee

o
4855 Campus

Westend

S
Griineburgweg ~ ¥O°

U4, Us, U7

‘ Bockenheimer Warte ‘

Bockenheimer ¢,
N

3

sy
Westkreuz
Frankfurt

Sen,
= gan),
berg, ag

Richtung
Flughafen

S
enber! ge"’

o
PO

Bromer,
.

Reuterweg

\

‘ Miquel-/Adickesallee ‘

U1, U2, U3, U8

-yspuet Jowiaysieudsd

Bus M32/75
Griineburgpark

0 an‘ahn Fiirstenbergerstre
Bus M36/75

Mitscherlichplatz

Stand: Juni 2024



CAMPUS WESTEND 45

Bus M32
. Miquel-/Hansaallee
Miquelajjgq

Bus M32 Bus M32
Miquel-/H: i o
liquel-/Hansaallee Miquel-/Adickesallee

U 1/2/3/8, Bus M32/64
Miguel-/Adickesallee 00

@
z CAMPUS WESTEND
& (in alphabetischer Reihenfolge)
Strals,
nder sty AStA Campusoffice 6
= z Biiro fiir Chancengerechtigkeit (BfCG) 26
§ s e Casino 7
] g e Casino Anbau 8
= K DIPF | Leibniz-Institut fiir chung 23
s [House of Labour i . i
% 2 B und Bildungsinformation
Forschungsverbund 20
. »Normative Ordnungen« (FNO)
12016 Jhaus der S Goethe-Card 18
19 Goethe Welcome Centre (GWC) 6
17 sz (18 Sgetve - 2 Haus der Stille (Interkulturelles 16
il o Begegnungszentrum)
+ Max-Horkheimer-StraRe 4 Zufahrt Horsaalzentrum (HZ) 13
House of Finance (HoF) / 9

Leibniz-Institut SAFE (Sustainable
Architecture for Finance in Europe)

q
|
»
&
©
£z
x5
I3
3
2

House of Labour 25
Horsaalzentrum LAl ST U
it 1G-Farben-Haus, Nebengebaude (NG) 3
IKB-Gebaude 24
Internationales Studienzentrum (1SZ) 17
Kindertagesstétte (Kita) 5
Theodor-W.- Landesbetrieb Bau und | bilien Hessen 22
Adorno-Platz (LBIH-Container)
Max-Planck-Institut fiir Rect hich n
u und Rechtstheorie (MPI)
Norbert Wollheim Memorial (Ged itte) 2
Prasidium und Administration (PA) 10
Psy ie, Erzi i haften 12
und Gesellschaftswissenschaften (PEG)
Rechtswissenschaftund 14
Wirtschaftswissenschaften (Ruw)
Seminarhaus 19
Seminarpavillon 21
Giséle- Sprach- und Kulturwissenschaften (SKW) 26
F':I';'(‘zd' Studierendenwohnheim der Kirchen 15
(ESG/KHG)
Studium Lehre Internationales (SLI) 12
Bus 64775 IKB-Gebéude | 24
Bremer Strale U 1/2/3/8, Bus M35
HolzhausenstraBe
0 .
%
S
=)
1G-Farben-Haus =
S
)
1 t
@
%
)
)
frit
Norbert-Wollheim-Platz
Bus 36/75
Re Uni Campus Westend
Bus M36/64 .
Bremer Platz @ Parken nur fiir Berechtigte (@ Mensa/
nach vorheriger Anmeldung Gastronomie

Barrierefrei . .
@ P;v\;?gie:ﬁ;fartz » Eingang © cafeteria

Treppe === Schranke @ Bibliothek



46 INTERVIEW

Ich bin Emma und studiere Wirtschaftswissenschaften
an der Goethe-Universitit. Nach meinem zweiten
Semester habe ich mein erstes Praktikum bei PwC im
Audit-Bereich absolviert. AnschliefSend war ich einige
Monate in der Wirtschaftspriifung als Werkstudentin
tdatig, bevor ich die Initiative ergriff, intern zu wech-
seln. Im Deal Advisory hatte ich die Gelegenheit, PwC
aus einer vollig neuen Perspektive kennenzulernen
und die Vielfalt der Themen zu entdecken, die an
unserem Frankfurter Standort betreut werden.

Warum hast Du Dich fiir das Praktikum bei PwC entschieden?

Ich habe PwC durch die E!Woche kennengelernt, war nach meinem ersten Semester selbst
Mentorin und konnte dadurch wichtige Kontakte kniipfen. Nachdem ich bereits Praktika in
Start-ups absolviert hatte, wollte ich eine neue Perspektive gewinnen und die im Studium
erlernten Inhalte praktisch anwenden. Besonders interessiert mich der Bereich Gesundheits-
wissenschaften, weshalb ein Praktikum in der Wirtschaftspriifung im Bereich Healthcare ideal
flir mich war.

Wie erlebst Du das Arbeitsumfeld bei PwC?
Das Arbeitsumfeld bei PwC ist geprédgt von einer freundschaftlichen Atmosphdre, unterstrichen
durch die Du-Kultur im Biiro. Die Kolleg:innen sind stets offen fiir Austausch, gemeinsame
Kaffeepausen und gelegentlich auch Afterwork-Drinks. Es ist ein sehr flexibles Arbeitsumfeld,
das nicht nur in Bezug auf die Arbeitszeiten, sondern auch hinsichtlich persénlicher Entwick-
lung und Interessen groRe Freiheiten bietet.
Ist das Praktikum so, wie Du es erwartet hast? Dubistauf derSuche nach
einem Praktikum, einer

Ich habe zwei Praktika bei PwC gemacht und festgestellt, dass sie Werkstudierendentatigkeit,
oft anders sind, als man es sich vorstellt — was nicht unbedingt ;i_ne;:l Tfain_eegrogran‘;vn_n odehr f

.. I . . . irekteinstieg in der Wirtschafts-
negativ ist. Mit einem offenen Mindset habe ich viele unerwartete AT o T e
Lernerfahrungen gemacht, besonders im Deal Advisory. Es war ein Beratung? Auf unserer Karriere-
cooles Gefiihl, nach dem Praktikum die in der Praxis erworbenen seite erhaltst du weitere Einblicke

. . . . . in unseren Arbeitsalltag und

Kenntnisse sowohl in den Uni-Modulen als auch im Alltag wieder- Einstiegsmoglichkeiten, die
zuerkennen, da man ein umfassendes Verstandnis fiir wirtschaft- individuell auf deine Bediirfnisse
liche Zusammenhinge und die Funktionsweise von Unternehmen — [ShsathbilSils

entwickelt.

https://jobs.pwc.de

Welchen Rat wiirdest Du zukiinftigen Praktikant:innen geben?

Netzwerken, Netzwerken, Netzwerken. Es ist wichtig, gute Beziehungen zu eurem Team und
anderen Praktikant:innen aufzubauen. In dieser Branche und im Studienumfeld begegnet man
sich haufig wieder. Innerhalb von PwC konnt ihr leicht neue Kontakte kniipfen. Wenn ihr
beispielsweise ein Audit-Praktikum macht und Interesse an einem anderen Bereich habt, sucht
den Austausch mit den Kolleg:innen dort. Vielleicht wartet schon die ndchste Gelegenheit fiir
einen Werkstudentenjob oder ein weiteres Praktikum auf euch.


https://jobs.pwc.de
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